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Abend Ausgabe

Halle und Umgebun
Halle den 3 Januar I

Vaterländiſcher Hilfsdienſt
Aufforderung des Kriegsamts zur freiwilligen Meldung

zernnt 8 7 Abſ 2 des Geſetzes für den vaterländiſchen Hilfs
enſt

Hilfsdienſtpflichtige werden geſucht zur Verwendung im
beſetzten feindlichen Gebiet und zwar

Für Schreiber und Botendienſt bei militäriſchen Kom
mando und Verwaltungsbehörden

zur Beaufſichtigung fremdländiſcher Arbeiter
zur Beſchäftigung in militäriſchen Wirtſchaftsbetrieben

jeder Art in Soldatenheimen und Lazaretten
Es wird zunächſt ein vorläufiger Arbeitsvertrag mit

14 tägiger Kündigung abgeſchloſſen Die Hilfsdienſtpflich
tigen erhalten

Freie Verpflegung und Unterkunft
freie Eiſenbahnfahrt zum PVeſtimmungsort und zurück
freie Benutzung der Feld ett
freie ärztliche und Lazarertvehandlung
militäriſche Bekleidungs und Ausrüſtungsgegenſtände

falls die Art der Beſchäftigung es nötig erſcheinen läßt
Die Höhe des Lohnes oder Gehalts wird nach

Arbeitsart und dauer ſowie nach der Leiſtung feſtgeſetzt
eine auskömmliche Bezahlung wird zugeſichert

Jm den des Bedürfniſſes werden außerdem Zul a gen
währt ür in der Heimat zu verſorgende Familienangehö

ge
Die Verſorgung Hilfsdienſtpflichtiger dieeine Kriegedienſtbeſchävigung erleiden und ihrer Hinter

bliebenen wird noch beſonders geregelt
Die auf Grund dieſer Meldungen im Etappen und

Operationsgebiet verwendeten Hilfsdienſtpflichtigen rechnen
im allgemeinen zum Heeresgefolge und unterſtehen inſoweit
den Kriegsgeſetzen

Meldungen nimmt die unterzeichnete Kriegsamtſtelle bis
10 1 1917 entgegen

Es ſind beizubringen
Polizeilicher Ausweis mit Photographie
etwaige Militärpapiere
Beſchäftigungsausweis oder Arbeitspapiere erforder

lichenfalls eine Beſcheinigung gemäß S 9 Abſ 1 des Geſetzes
über den vaterländiſchen Hilfsdienſt Abkehrſchein

Angabe wann der Bewerber die Beſchäftigung an
treten kann

Kriegsamtſtelle im Bezirk des ſtellvertretenden General
kommandos 4 Armeekorps Magdeburg

Bekanntmachung

Der Futterrübenverkauf wird auf dem Schlachthof fortgeſetzt

Halle den 3 Januar 1917 Der Magiſtrat

Anmeldung des Bedarfs an Räucherfiſchen
Auf Anordnung des Reichskommiſſars für Fiſchverſorgung

dürfen Räucherfiſche Bücklinge und Sprotten vom 1 Januar
1917 ab nur an

1 Kommunalverbände oder deren Vertrauensleute ſowie an
2 größere induſtrielle Werke welche die Waren direkt an ihre

Angeſtellten und Arbeiter abgeben
geliefert werden

Um den Bedarf des hieſigen Kommunalverbandes an Räucher
fiſchen bei regelmäßiger täglicher bezw wöchentlicher Lieferung
feſtſtellen zu können werden die hieſigen Fiſchhändler bezw Leiter
der in Frage kommenden induſtriellen Werke hierdurch aufge

fordert ihren Bedarf an Räucherfiſchen z Zt ſind nur Sprott
bücklinge und Kieler Sprotten angeboten für beide Waren
getrennt für regelmäßige tägliche oder wöchentliche Lieferung
binnen 48 Stunden im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1
II Obergeſchoß Zimmer 19 ſchriftlich anzumelden Ebendort
ſelbſt können auch die Lieferungsbedingungen eingeſehen werden
Spätere Anmeldungen kaben keinen Anſpruch auf Berückſichtigung

Halle am 3 Januar 1917 Der Magiſtrat

Menſchenkinder
Stimmungsbild von Guſtav Wied

Nachdruck verboten
Sie ſaßen hoch oben auf dem Abhang in dem lauen

Sommerabend unter einem Halbdach von beerenbedeckten
Brombeerranken und Rotdorn Als Lehne diente ihnen ein
mannshoher Stein der glatt und flach aus dem gelben Lehm
hervorragte und ern verblaßtes verwittertes Stück Holz
wohl ein altes Wagenbrett lag auf zwei kleineren Steinen
und bildete ihren Sitz Aber ſie hatten Ausſicht über ein
dichtes blättergrünes Gebüſch niedriger Buchen und Eſchen
zum Meere hin das blau und weit ſeine murmelnden Wogen
über die Steine am Fuße des Abhanges dahinrollen ließ

Der Ort war einſam und ſtill und fern von der Arbeit
und dem Lärm des Tages Sie hatten ihn auf ihrer Wande
rung am Strande entlang gefunden und nun ſaßen ſie da
und er ſprach

Ja hier oben ſoll das Haus liegen Es ſoll ſo
weiß ſein wie der leuchtende Schnee und das Dach ſoll von
Stroh ſein und Roſen und wilder Wein ſollen ſich um Fenſter
und Türen ſchlingen

Ja ſagte ſie und es ſollen alte alte winzig kleine
grüne Fenſterſcheiben drin ſein Und über der Tür ſoll das
Eewetih vom allergrößten Hirſch des Waldes angebracht ſein
und die Schwalben ſollen ſich unter dem Dachrande anbauen
und auf dem Giebel des Scheunendaches ſoll der Storch jeden
Sommer ſein Neſt haben

Aber hier in der Nähe gibt es weder Wieſen noch
Sümpfe wandte er ein Hier gibt es keine Nahrung für
einen Storch

Er ſoll doch hier wohnen ſagte ſie entſchieden Jch
will ihn abends nach Hauſe fliegen ſehen und ich will über
die Jungen lachen wenn ſie auf dem Dachfirſt tanzen und
ihre langen ſchlenkrigen Beine üben und mit den Flügeln
ſchlagen und alle Augenblicke beinahe in den Hof hinab und
auf die Naſe fallen

Gut ſo nehmen wir einen Storch ſagte er und küßte
ihre kleine weiße Hand Aber wir wollen keine Kinder
haben die koſten ſo viel Bloß einen großen grünen Papagei
der auf ſeiner Stange in einem Bauer im Eßzimmer ſitzen
und ſagen ſoll Guten Morgen ihr Leutchen wenn wir
hineinkommen um unſeren Kaffee zu trinken

Ja einen Papagei wollen wir haben nickte ſie aber
auch ein ganz ganz kleines Kind

Halle den 3 Januar 1917

1 Beiblatt zu Nr 4 der Saale Zeitung Mittwoch 3 Jannar 1917

SpeiſeölVerkauf
Der Speiſeöl Verkauf wird am Donnerstag den 4 Januar

1917 in der Talamtſchule ter Zugelaſſen werden die Jn
r blauer Lebensmittelſcheine mit den ummern 48 001 bis

000

Die Abgabe findet ſtatt in der Zeit von 12 Uhr vormittags
an die Jnhaber der Nummern 48 001 54 000 und von 6 Uhr
nachmittags an die Nummern 54001 60 000 Für jede auf dem
Lebensmittelſchein verzeichnete Perſon werden ca 530 Gramm
abgegeben

Der Verkaufspreis beträgt 25 Pfennig für je 50 Gramm
Beim Abholen ſind keine Flaſchen ſondern Gläſer oder

Töpfe mitzubringen

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend
Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausge

bildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Aufruf des Land
ſturms den militäriſchen Melde und Kontrollvorſchriften unter
liegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungsveränderung
anzuzeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufenthaltsortes ſich
am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturmrolle ab und

enden Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder anzumelden
aben

Hiervon werden auch diejenigen Wehrpflichtigen betroffen
die als dauernd dienſtunbrauchbar ausgemuſtert worden waren
ſich auf Grund des Geſetzes vom 4 September 1915 aber erneut
haben melden müſſen

Die noch nicht Ge muſterten ſowie diejenigen die bei
den Kriegsmuſterungen nicht ausgehoben ſondern zurück
geſtellt worden ſind Entſcheidung zeitig untauglich zeitig gar
niſonverwendungs oder arbeitsverwendungsfähig oder zeitig
garniſon oder arbeitsverwendungsunfähig haben die Meldungen
im Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer 74
zu bewirken

Für diejenigen die bei den Muſterungen ausgehoben
worden ſind Entſcheidung kriegsverwendungsfähig gar
niſonverwendungsfähig oder arbeitsverwendungsfähig iſt das
Königliche Bezirkskommando Deſſauer Straße Nr 69 die zu
ſtändige Meldeſtelle

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung nach den Militär
geſetzen zur Folge

Halle den 2 Januar 1917
Der Zivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion der Stadt Halle a S

Gegen übermäßige Preisſteigerungen
im Kohlenkleinhandel

wendet ſich ein Erlaß des preußiſchen Handelsminiſters an die
Regierungspräſidenten und den Oberpräſidenten zu Potsdam Es
heißt darin

Zeitungsnachrichten zufolge iſt der Kohlenhandel im Begriff
die jüngſt von der Kohleninduſtrie mit Wirkung vom Beginn 1917
ab beſchloſſene Erhöhung der Brennſtoffpreiſe auch ſeinerſeits zum
Ausgangspunkt für eine Steigerung der Handelspreiſe zu machen
Es beſteht dabei nach den an einzelnen Stellen früher gemachten
Erfahrungen die Gefahr daß beſonders der Platz und der Klein
handel unter der Behauptung weiter ſtark geſtiegener eigener
Unkoſten Auslagen für Löhne Abfuhr u zu einer Preis
erhöhung ſchreitet die zu der von der Kohleninduſtrie vorge
nommenen in keinem angemeſſenen Verhältnis ſteht An ſich be
dingt die Erhöhs T hes Erzeugerpreiſes um je eine Mark für die
Tonne Btennſtörf at einen C v e 5 Pfennig für den
Zentner Preisſteigerungen des Handels die dieſes Maß weſent
lich überſteigen werden alſo im Jntereſſe der Verbraucher ſo r g
fältig auf ihre ſachliche Berechtigung nachgeprüft
werden müſſen

Deutſche Kriegsausſtellung in der Moritzburg
Es war ein glücklicher Gedanke den Erfriſchungsraum vom

Turnſaal nach dem Südturme zu verlegen wo er nun den Um
gang die Galerie einnimmt Die ſauber gedeckten Tiſche und
die Stühle ſind dicht an die Brüſtung geſtellt ſo daß der hier
Raſtende den eine Treppe tiefer im Vortragsſaale flutenden Ver
kehr mit Muße beobachten kann An den Wänden des Um
ganges ſind zahlreiche Bekanntmachungen aus der Kriegszeit
teilweiſe auch in engliſcher franzöſiſcher und ruſſiſcher Sprache
untergebracht worden Beſondere Teilnahme wird der Aufruf des
kürzlich verſtorbenen Kaiſers Franz Joſef An meine Völker

und ſtreichelte lächelnd ihr Haar
Ja ſagte ſie ſo ein winzig winzig kleines Und

ſie deutete die Größe mit den Fingern an
Er küßte ſie und fuhr fort
Und das Eßzimmer ſoll ein grüngeſtrichenes Paneel

haben rings um an allen Wänden ein hohes grün
geſtrichenes Paneel mit einem Bord auf dem alte merk
würdige Krüge und Schüſſeln ſtehen Und die Stühle ſollen
grün ſein mit ſteifen geſchniten Rücken mit dunkelroten
Blumen und Schilf bemalt und auf einem grüngeſtrichenen
Tiſch in der Ecke ſollen alte Kupferſachen ſtehen

Und eine große alte grüngeſtrichene Uhr mit Krügen
ergänzte ſie

Eine Uhr mit Krügen ja Und ein alter alter vier
eckiger dickbauchiger eiſerner Ofen mit Adam und Eva und
dem Sündenfall und Pharao der im Roten Meer ertrinkt

Und jetzt die Wohnſtube fragte ſie
Die Wohnſtube Ja die ſoll dreifenſtrig ſein mit

Ausſicht über die Bäume hier zum Meer hin
Aber dann haben wir ja die ganze Nachmittagsſonne
Wir wollen Erker mit duftenden Blumen und Pflanzen

n tiefe Erker daß die Sonne nicht ins Zimmer hinein
ommt ſondern nur ein paar lange goldene Streifen auf

Fußboden und Möbel wirft Jn der Mitte des Zimmers ſoll
ein länglicher Ebenholztiſch mit ſchweren gedrechſelten Kugel
beinen ſtehen und niedrige gepolſterte Ebenholzſtühle ſollen
daſtehen und ein aufrechter Flügel in der Ecke nach dem Flur
zu Und auf dem Mitteltiſch ſoll eine gewaltige breit
blättrige Palme auf einer hochfüßigen dunkelroten Terra
kottaSchale ſtehen

Wo ſoll mein Nähtiſch ſtehen
Dein Nähtiſch Im mittelſten Erker deſſen Scheiben

in Blei gefaßt und wie alte feierliche Kirchenfenſter mit
Heiligenbildern und Jnſchriften in tiefblauen hochroten und
chromgelben Farben bemalt ſein ſollen Und auf dem Fenſterbrett ſollen Farren und Efeu wachſen und gelbe Jris und

weiße ſollen in langen ſchlanken Vaſen ſtehen
und eine blankgeſchliffene Kumme mit quicklebendigen Gold
fiſchen die aus deiner Hand Brot freſſen Und Tauben
wollen wir haben Schneeweiße waſſerblaue und rotbraune
Tauben die dich in Scharen umſchwärmen ſollen wenn du

l der T der Veranda zwi it hin h en hen An e be en ar h

1 treten hat iſt geborgen und vor allen Unbilden geſchützt

J gg,wſ,wh99,ſ
finden der Bad Jſchl 28 Juli 1914 datiert iſt Aber auch die
Bekanntmachungen des Oberbürgermeiſters von Allenſtein des
Gouverneurs von Jnſterburg der Generalgouvernements Warſchau
und Lublin und die aus Antwerven und Brüſſel haben heute um
ſo größeres hiſtoriſches Jntereſſe zu beanſpruchen als ſie urſprüng
lich für den Tag beſtimmt äußerſt ſelten geworden ſind und in
dieſer Reichhaltigkeit kaum wieder anzutreffen ſein werden

Die Weihnachtefeiertage haben wie auch der Neujahrstag der
Kriegsausſtellung zahlreiche Beſucher zugeführt was insbeſondere
in Anbetracht des ſehr ungünſtigen Wetters dankend anerkannt
werden muß zugleich mit der freundlichen Mahnung ſich durch die
Witterung nicht vom Beſuche der Ausſtellung abhalten zu laſſen
wer erſt die gut erwärmten gaſtlichen Räume der Moritzburg be

Die
Geſamteinnahmen ſind für das Rote Kreuz beſtimmt das dringend
größere Mittel gebraucht die zu beſchaffen jeder vaterländiſch Ge
ſinnte durch den Beſuch der Kriegsausſtellung beitragen ſollte
Siehe Jnſerat

Die Norddeutſche KnappſchaftsPenſionskaſſe in Halle
veröffentlicht ſoeben den Geſchäftsbericht ihres Vorſtandes
für das Jahr 1915 dem wir folgendes entnehmen Das Be
richtsjahr iſt für die Kaſſe ein Jubiläumsjahr denn mit dem
Jnkrafttreten des Reichsgeſetzes betreffend die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung begann ſie am 1 Januar 1891 ihre
Tätigkeit zuerſt unter Leitung der Aufſichtsbehörde des Kgl
Oberbergamtes in Halle dann vom 1 Mai 1891 ab in eige
ner Verwaltung Mit Rückſicht auf die Zeitverhältniſſe hat
die Kaſſe von einer öffentlichen Jubiläumsfeier abgeſehen
Welche kraftvolle Entwicklung ſie in dieſen 25 Jahren ge
nommen hat iſt aus folgenden Zahlen erſichtlich Am Ende
des Gründungsjahres e die Zahl der Verſicherten
68 767 mit 879 882,58 M Beiträgen Die Ausgaben für die
Verſicherten in Geſtalt von Renten Witwengeld Waiſen
ausſteuer uſw beliefen ſich auf 27 908,57 die übrigen
Ausgaben für Verwaltung und Vergütung an die Knapp
ſchaftsvereine Arztvergütungen uſw auf 62 725,42 M Das
Vermögen der Kaſſe betrug 806 018,19 die Zahl der
Anſtaltsbeamten 6 Ende 1915 betrug die Zahl der Ver
ſicherten 88 048 mit 1 916 332,45 M Die Ausgaben für
Renten uſw beliefen ſich auf 2788 621,05 die Ver
waltungskoſten auf 198 307,74 M Das Vermögen der Kaſſe
war auf 19 187 209,50 M angewachſen die Zahl der An
ſtaltsbeamten auf 24

Aus dem Bericht des Jahres 1915 iſt zu entnehmen daß
die Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe für die zweite
Kriegsanleihe 3 Millionen M zeichnete und für die dritte
Kriegsanleihe 2 Millionen M Die Geſamtzeichnungen für
alle drei Anleihen betrugen 724 Millionen M Am 26 Nov
fand die Herbſtſitzung des Aufſichtsrates ſtatt Jn den Auf
ſichtsrat wurden gewählt Herr Oberbergrat Strutz in
Juliushütte bei Oker als ſtellvertretendes Mitglied Herr
Knappſchaftsälteſter Kaiſer in Naundorf als Mitglied
und Herr Knappſchaftsältefter Müller in Goslar als
Stellvertreter

Ueber den Geſchäftsgang des Halleſchen Knappa
ſchafts vereins im Berichtsjahr ſtellt der Bericht feſt
daß die Zahl der Verſicherten Ende 1915 18159 gegen 21 686
Ende 1914 betrug und ſich die Beiträge auf 433 394,80 M

Eiſfernes Kreuz
Dem Vize Feldwebel des Landſturmes Finger Poſt

ſekretär beim Bahnpoſtamt Nr 29 hier der einem Reſerve Jäger
Bataillon auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze angehört hat iſt
das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Dem Jäger Richard Henze Hilfsdiener in der Uni
verſitätsbibliothek iſt für ſein umſichtiges und tapferes Verhalten
ols Horchpoſten bei der Abweiſung nächtlicher Angriffe der Ruſſen
bei der er durch eine Handgranate ſchwer verwundet wurde das
Eiſerne Kreuz verliehen

Zwangsverſteigerungen An hieſiger Gerichtsſtelle ſtanden
kürzlich Termine an zur Veräußerung von Grundſtücken im Wege
der Zwangsvollſtreckung Es waren dies folgende 1 Halle
Ludwig Wuchererſtraße 27 auf den Kaufmann Heinrich Griep
eingetragen Dasſelbe iſt 5 Ar 2 Qm groß und hat einen jähr

Ja aber dann auch nur ein ganz kleines ſagte er Schultern ſetzen und Korn aus deiner Hand und von deinen
Lippen eſſen Und du ſollteſt v weiß gekleidet mitkurzen geſchlitzten Aermeln und blaßblauen Strümpfen und

Schuhen und um deinen Hals ſoll ſich ein Kranz roter
Fort i n a Ratken ſchmiegte thie ſchlang ihre Arme um ſeinen Nacken ſchmiegte ihren
Kopf an ſeine Bruſt und lächelte glücklich

Und jetzt das Kabinett fragte ſie Und dein Arbeits
zimmer

Das Kabinett 5 nach Oſten liegen fuhr er fort und
vor ſeinem Fenſter ſoll ein mächtiger Kaſtanienbaum ſtehen
ein Baum mit einer Krone ſo groß wie die einer tauſend
jährigen Zeder vom Berge Libanon And am Fuß des
Baumes ſoll ſich ein Raſenplatz aus dem weichſten grünſten
Raſen befinden und auf dieſem ſollen Tiſche und Stühle aus
gebogenen abgerindeten Zweigen ſtehen und Hängematten
ſollen da ſein und Krokettes und Lawn tennis Bälle und
Schläger für unſere Gäſte und ein ellenlanges Fern
rohr das ſich auf einem Stativ drehen läßt daß wir den
S affen draußen auf ihrer Fahrt über das Meer folgen

nnen
Aber die Möbel im Kabinett
Die ſollſt du beſtimmen ſagte er Es wird doch dein

Zimmer ſein
Nein ſagte ſie du kannſt es beſſer
Weiß nickte er da Weiß mit ſchlanken r

kelten Beinen und zarten goldenen Verzierungen Und der
Bezug ſoll aus le großblumiger Seide ſein mit matt

ne rundköpfigen Nägeln befeſtigt Die Wände ſollen mit
laſſen Goldledertapeten bezogen er und Gardinen und

Portieren ſollen dieſelbe Farbe haben wie der Möbelbezug
Und über dem langen viereckigen Mitteltiſch mit der ge
kerbten goldgeränderten Platte ſoll eine Krone aus Glas
mit Prismen und Tropfen und Sternen hängen neblig
bleich und matt wie blaugefrorene Milch

Und der Kamin
Der Kamin Wir wollen gar keine Kamine haben

Denn Frühling und Sommer ſollen warm und ſtrahlend vor
Licht und Und Herbſt und Winter verbringen
wir in unſerer Wohnung in der e adt

rJetzt fehlt uns bloß noch dein itszimmer ſagte
7 r ne in diese T Weſten mit meilenweiter

wohnAus über das Land wo und Lalet und Ware

und der Und es
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bat huiruthener

v Knobelsdorf die um die Etikette beſorgte Oberhof
meiſterin den Ton ihrer Rolle Herr Albes hat die nicht gerade

Eichenmöbel follen in dem Raum ſtehen
ſollen mit

es eiten rn 8abgetreten vom Hypeingetragen au Ramen der Witwe Luſe Kunde geb ch
Das Grun v Art

50 Qm groß und hat einen Nutungewert
ark Erſteher war der Rentier Franz

hier mit einem Bargebot vobeiden Fällen erteil worden a ueo matt ver u chlag

nfolge der erheblichen Ridie r e nWe er i u ſu Steigen chrif per r Ken
Die Saale iſt dieſe Nacht ſo geſtiegen daß ein r

Teil de i de SächſReiterderen men h
Jm el Laya Lazarett Franckeſche Stiftungen wurden am Diensabend die Verwundeten t eine t

die eine angenehme Abwechſelung in die ſtille entſagungerolle
Zeit der Heilung ihrer Wunden und der Wiederheſtellung
ihter Geſundheit brachte Die Damen Fräulein ohr
und Frl Gutbrad ſowie Herr Gutbrod hatten ſich in
liebenswürdiger W zur Verfügung geſtellt und verſ t
ihren Zuhörern durch die treffliche Darbietung eines gut gewählten
Programms genußvolle Stunden Frl Mohr wußte mit ihrem

imon
iſt in

r

Das

ren klingenden Sopran und durch verſtändnisinnige beſeelte
ffaſſung die von ihr geſungenen Lieder zur vollen Geltunzu bringen Ganz beſonders gut gelang ihr u a das ſchelmiſche

Löweliedchen Und niemand hat s geſehn Auch Herr Gutbrod
wurde ſeinen Liedern muſikaliſch und ſtimmlich durchaus gerecht
er bot namentlich mit dem Trinklied aus Die luſtigen Weiber
eine ausgezeichnete Lſung Beiden war Frl Gutbrod am
Klavier eine ſichere feinſinnige Begleiterin die ihr vorzügliches

önnen auch in einigen Solovorträgen bewies Die
Verwundeten folgten dem Konzert mit ſſchtlicher Freude und
zeigten ihren Dank an die Künſtler durch lebhaften warmen Bei
jall der immer von neuem Zugaben heiſchte ein Verlangen dem
die Künſtler in freundlichem Entgegenkommen gern nachgaben

Unſere größten Lichtſpielhäuſer das Aſtoria und das
Paſſagetheater zeigen durch beſondere Ankündigung in un
ſerer heutigen Ausgabe an daß ſie mit Rückſicht auf denſicher fehr berechtigten Grundſatz alles dem deutſchen We en

Fremde auch aus dem äußeren Gewande zu entfernen be
ſchloſſen häben die visherigen15 euugt ab herigen Bezeichnungen vom

ändern in T Lichtſpiele AltePromenade 11a ben Lichtſpiele Ltiplleetſt 88

Leo Falls Operette Die Kaiſerin hatte au geſtern beiihrer Wiederholung im Walhallatheater einen vrüe An 85
Publikum fühlte ſich von Anfang bis zu Ende von der andlung
in Spannung verſetzt erfreute ſich an den hübſchen treffſicheren
Meſodien mit denen Fall das Werk ausgeſtattet hat und endete
den r r mit ganzer Seele bei der Sache ſind lebhaften
Beifall Jm Mittelpunkt des Jntereſſes ſtand natürlich wieder
der Gaſt Frau Paula Dereani als Maria Thereſia Die Rolle

nuſikal

Maria Thereſia beherrſcht im beſonderen Maße den Jnhalt des
Stückes Wie ſie trotz des Zwanges den ihr die Stellung als Kaiſertochter auferlegt es durchſett daß ſie bei der Wahl ihres detlen

der Stimme des Herzens folgen darf wie ſie mit ihrem lieben
Franzerl ein Familienleben führt bei dem ſchließlich die Natür

lichkeit über das ſteife ar Hofseremoniell ſiegt das iſt ſo
ergötzlich geſchildert und ſpielt ſich ſo ſympath ch und folgericht
auf der Bühne ab daß man mi em Anteil den
Szenen folgt Zumal wenn ſie in einem ſo ausgegzeichneten
Rahmen geboten werden wie bei der hieſigen Aufführung im

ch a n t m dor Onverettan rn h e Jzu einer glanzvollen Ausſtattung zu verhelfen und die einzelne
Darſteller in er r hiſtoriſchen Koſtümen erſcheinen zu
laſſen Herr Alfred Dedak hat mit vielem Geſchick das Stück
in Szene geſetzt und h anerkennenswert weiß Herr Kapell
meiſter Guſtav Ebhardt Orcheſter und Sänger zuſammenzu
halten und die flüſſige Muſik Leo Falls zu voller Wirkung zu
bringen Die einzelnen Darſteller haben es nicht leicht mit
der Trägerin der Hauptrolle Fran Paula Deregani einiger
maßen gleichen Schritt zu halten denn ſie iſt hervorragend in
Grazie und Munterkeit des Spiels und erweiſt ſich außerdem als
eine rontinierte Sängerin die mit ihren anſehnlichen Stimm
mitteln trefflich umzugehen weiß Ausgezeichnet trifft auch Frau

dankbare Aufgabe des Großherzogs Frang der vom Rang und
von der ſtrahlenden Perſönlichkeit ſeiner Gemahlin mehr in den
Schatten geſtellt wird als männlicher Stolz und Würde verträgt

ſoll nur ein großes ſpigog s Fenſter dort oben ſein mit
er faltenreichen Gardinen Und auf dem Fußboden

ollen Bären und Wolfsfelle liegen und ruhige und ernſte
nd die Wände

ewebten Tapeten bedeckt ſein auf denen man
Ritter in Panzer und Harniſch und Frauen und nan
in Zobel und Marder ſieht Und Rüſtungen und Schwerter
und Schilde ſollen an den Wänden hängen Und eine ge
heime Tür ſoll in der Wand ſein die zurückglertet wenn
man auf einen roſtigen Nagel hinter dem Regal drückt

Hu ſagte und ſchauderte Und wohin führt ſie
Jn ein düſteres unterirdiſches Gewölbe wo der ehe

malige Herrſcher der Burg hundert Jahre lang eingemauert
v en hat Oder ſoll er zu der runden Turmkammer

ho
ren wo du in dem großen breiten e aus Eichen K
z ruhſt Du liegſt und warteſt u W und ſtarrſt in

den dunklen Raum hinaus den nur ein Oellämpchen auf
dem Marmortiſch dir zu Häupten erhellt Du haſt geleſen
aber ſetzt ruht das Buch vor dir auf dem weißen Laken und
du liegſt mit den Armen hinter deinem Nacken und dein
dunkles Haar bildet einen Rahmen um dein Antlitz Du
ſehnſt dich und lauſchſt und ſtarrſt mit großen träumendenAugen vor Pich hin Da hörſt du die e Tür zur
Seite gleiten und du lächelſt und erhebſt dich halb auf vem
Ellbogen und lauſcheſt wieder Und es ertönen Schritte
leiſe behutſame ite die i und näher kommen
Schnell legſt du das Buch auf den Tiſch z di
Kiſſen zurück und e ine Augen Eine Tür wird ſacht

fnet ein Antlitz beügt o über das deine und mit einemd er wie Jubel klingt Ainen du die Arme um
meinen Hals und drückſt deine Lippen gegen die meinen

So plauderten ſie los die beiden die in dem lauen
Sommeräbend unter dem ſchirmenden Da
beerranken und des Rotdorn ſaßen und über die grünen
kuppelförmigen Bäume zum Meere hinausſahen das ſeine

Wogen gegen den Fuß des Abhanges rollen
en

Aber als die Sonne hinter den Hügeln im Weſten ver
ſunken war und der Tau zu fallen begann da erhob er ſich

en San r mee den zHwittasa n als e nanmutiges Spiel hat r e ar d S er 4 h Weh taſena
Die Aufführung zu derenihr Tei gen wickelt e Zeche Siege
nder von Cpiel und Tanz recht flott ad und hinteragt den beſten en o d t o ene an r cünſs ten n ne g

niglich preu tterie Die Kat terie innehhaben zu der am 9 ts beginnenden u als
e in allen Note abzugeben M ſede n

Neuer Frauenberuf Jm Jnſeratenteit er induſtrielle Srauenberiſe zu Utenhers e s
der techniſchen Zeichnerin Es ſei hiermit auf das Jnſerat

hingewieſen
Treue Mieter Herr Böttchermeiſter Wilhelm K

im Grundſtück Steinweg 53 Herrn n
nunmehr 40 Jahre Ununterdro Ein anderer Mieter auch
ein Handwerksmeiſter wohnt nahezu 90 Jahre daſelbſt Es zeugt
dies von einem guten EinMRieter guten Einvernehmen zwiſchen Vermieter und

Vom halliſchen Fußballſport Fritz Mähnert vFubballliue 1896 ſpielte am 31 Dez 1916 ſein b Chit

der 1 Mannſchaft Dieſes Jubiläum das in gan Deutſchland
einzig daſtehen dürfte iſt ein Beweis daß Herr Mähnert eine

n enorme Spannkraft und jugendliche Beweglichkeit veſitt
ls Sportmann hat ſich Mähnert allſeitige Sympathion durch

ſein vornehmes Spiel erworben
Aufgegriffen Jn der vergangenen Nacht zwiſchen 12 un1 Uhr machte ſich ein 28 80jähriger Mann 7 henen

in der Leipziger Straße zu ſchaffen Zwei Wächter der Hall
Le und h e nä eobachteten es und Übergaben ihn
der Polizei ebenſo um 2 Uhr einen 15zährigen Burſchen der ſich
h Andertrieb und in der Vorhalle vom Paſſage Theater

Vermißt Seit 15 Dezember 1910 wird hier der Handlungs
gehilfe Ernſt Karl Herm am 21 April 1895 in Halle geboren
vermißt Er i t 1,70 Meter groß blond hat blaue Augen c
hafte Zähne längliches blaſſes Geſicht iſt bartlos ſchlank be
kleidet mit braunew weichen Filzhut mit grünem Band blauem
Jackettanzug ſchwarzen Schnürſchuhen ſchwarzen gtrrnetga
leinenem Hemd E K gezeichnet und rotem Schlips Selbſt
binder und führt Ausweispapiere bei ſich Es wird befürchtet
daß er Selbſtmord begangen hat Man bittet von dem Auf
n n dekannter Leichen der Kriminalvpolizei Mitteilung machen
zu wollen

Von einer Radlerin überfahren Auf dem Marktplatze wurde
ein Dienſtmann von einer Radfahrerin angefahren Er fiel zur
Erde und zog ſich eine ſtarkblutende Verletzung am Kopfe zu

an dem Vorfall ſelbſt trifft wurde der Sanitätswache in der
Rathausſtraße zugeführt wo ihm ein Notverband angelegt wurde
Der Vorgang hatte eine größere Menſchenanſammlung zur Folge

Kaninchenliebhaber Jn der vergangenen Nacht wurden in
den Schrebergärten am Lettiner Wege drei Ställe erbrochen und
aus denſelben zwölf Kaninchen im Werte von 40 Mark geſtohlen
Ermittelungen nach den Tätern ſind im Gange

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Zu Hauptleuten wurden befördert die Oberleutnants der

Reſ bezw Landwehr S 5 umann Magdeburg MeyerHalle Eggert Halle Leiſt Henze Magdeburg
Taube Aſchersleben Wallbaum Magdeburg Balda

ch duftender Brom Ge

Am t nachmittag findet eine Aufführung des Deut
ſchen Weihnachtsſ
Stavenhagen ſtatt
Male in dieſer Spielzeit wiederholt zAufführung von Schillers Wilhelm Teil angefest

Es verdient Lob daß er dennoch eine halbwegs ſympathiſche Figur Au

von der Bank undNun müſſen r ſehen daß wir nach Hauſe
kommen deine Mutter wartet ja mit dem Tee auf uns

An end und mi eurvig m em und mattem
e ſte langſam duvon durch den Wald zum
S on t

mus d r su Rittmeiſtern die Oberleutnants d RBudapeſt 2 Jan Wraf g Krtnants der

Neuſchäffer Halle Brandt Sondershauſen
Halle

n Rum mel Halle Vizefeldw Luſt Sondershauſen

Theater Konzert und Vorträge
Aus dem Stadttheater hören wir Heute Mittwoch findet

eine Aufführung von Hauptmanns Der Biberpelz ſtatt Don
nerstag vünktlich 744 Uhr wird Wagners Lohengrin gegeben

piels von Falckenberg mit der Muſik von
Freitag wird Verdis Rigoletto zum letzten

r Sonnabend iſt eine
Die letzten

ührungen des Weihnachtsmärchens Dornröschen finden am

Da ſagte ſie plötzlich mitten im beſten
Wenn wir doch hier draußen Abendbrot eſſen würden

Er ſchüttelte nervös den Kopf
Du weißt doch wirklich Liebe daß
Ja ja antwortete ſie ſchnell indem ſie ihre Wangehen Arm drückte das war auch bloß ſo ein dummer

infall von mir Wir haben weiß Gott heute genug Geld
ausgegeben

nd ſie gingen wieder wetiter ohne ein Wort
Als ſie am Fahrkartenſchalter ſtanden wandte er ver

legen das Geſicht ab und ebrit
Ja wir fahren wohl dritter Klaſſe nach Hauſe
Ja ſagte ſie eifrig Ja natürlich Um die Zeit

fahren ja nicht viel mit und wir ſparen doch beinahe eine
rone Ueberſetzt von Jda Anders

Trauerkleidung
Von Elſa Livonius

Welches Haus hätte heute nicht einen ſeiner Lieben
ſeiner Freunde zu beklagen

Der Trauerkleidun t in unſeren Tagen eine v
andere Bedeutung zu als in Friedenszeiten Denn dem Lei
um einen der fürs Vaterland Gefallenen miſchen ſich ſo viele
erhabene ſtolze Gedanken bei daß dieſe auch in unſerer Ge
waändung zum Ausdruck kommen ſollten Die Meinungen
darüber ſind allerdings verſchieden Einige hüllen ſich in
tiefſte Trauer andere ziehen es aus perſönlichen oder peku
niären Erwägungen vor re keine Trauer anzulegen
Das iſt ſchließlich jedes Einzelnen e Man kann
das halten wie man will Zum farbigen Kleid aber den
Trauerflor umzulegen rgt edenfalls von wenig gutem

ack noch von richtigem Verſtändnis
a iſt mir jene an die Spartanerinnen erinnernde

Heldenmutter durchaus verſtändlicher die ihre vier blühen
den Söhne hatte opfern müſſen und wenn auch zerriſſenen
e doch hoch erhobenen a r Aen Fflichten
ne iie e n ort der Klage ohne jedesußere Zeichen ihres tiefen erzesNicht jede Frau wird dieſe LCeelenſtärte An Es

wird mancher ein Bedürfnis t n ihrem Leid in ihrer

u erune e u e Pa e inum einen nen Krievon dem e Friede n Ein herber

auch wurde ihm die Hoſe zerriſſen Der Verletzte den die Schuld

Feuchtwanger und das auf t ten von
Jn dem Sinfonie Konzert im Stadttheater am Sonnabend

den 20 Januar wird der weltberühmte Geiger Herr von Vec
ſe y das Violinkonzert von Beethoven zum Vortrag bringen

ThaliaTheater Infolge des außerordentlich großen Seiter
keitserfolges den das Luſtſpiel Die ene liege am Neu

die terleitunLe i a den e veranlaßt dasAntag Sie plan des lia
Theaters zu belaſſen Eintrittskarten für die nächſte Aufführung
am 7 Januar ſind ſcho

f

n e an der Kaſſe des Stadttheaters und
den bekannten Vorverkaufsſtellen zuo n

Straftammer
Hallée den 2 Januar 10917

Ein Vetrug gegen die Stadthauptkaſſe
Der ſchon vorbeſtrafte 26 jährige Handlungsgehilfe Oe

tte ſich wegen Urkundenfälſchung und Betrug in zwei
Fällen vor der Strafkammer zu verantworten Er will kurze
Zeit nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefängnis einen Mann
kennen gelernt haben der ſich ihm als Jngenieur vorſtellte
Er habe ſich dem Fremden gegenüber offenbart und dieſer
abe ihm geſagt daß man ünter dieſen Verhältniſſen ſehr

r Stellung finden werde und immer tiefer herabſinke
Nach und nach ſei man vertrauter geworden und der Fremde
der Rüdiger heiße 3 ihm in zwei Raten 40 Mark ge
liehen Später ſei Rüdiger jedoch ſelbſt in Geldnot geraten
und er ha v den Vorſchlag gem rege Weiſe
ich in den von Geld z ehen Sein Bruder ſei in der
Bauabteilung der Stadt beſchäftigt geweſen und auf vor
ſichtige Weiſe habe er herausgeloct wie die Rechnungsaus
Vpagen ſtattfänden Rüdiger habe ſich wie n den

eſttz einer echten Unterſchrift der Firma M geſetzt und
durch ſeinen Bruder habe er dann erfahren daß die be
treffende Firma tatſächlich eine Rechnung zur Prü ung ein
ereicht habe ieſe Rechnungen werden nach erledigter

Prüfung meiſt durch Boten den Firmen wieder zugeſtellt
Sie werden dann anſtandslos durch die Stadthauptkaſſe be
zahlt Manchmal kommt es jedoch vor daß Firmen die
ſchneller zu ihrem Gelde kommen wollen die Rechnungen
ſelbſt abholen laſſen Das wußte Oe durch ſeinen Bruder
Rüdiger begab ſich nun in das Baubureau und ſtellte ſich als
Vertreter der Firma M vor Anſtandslos erhielt er die be
reits geprüfte Rechnung über 900 Mark ausgehändißt
Rüdiger begab ſich dann auf die Poſt wo Oe auf ihn
wartete Nach der in der Hand s befindlichen echten
Unterſchrift fertigte Oe eine Unterſchrift unter der Rech
nung an und ließ ſich das Geld in der Stadthauptkaſſe wo
man gleichfalls keinen Argwohn hegte anszahlen Als
dieſer Betrug gelungen war telephonierte Rüdiger wieder
um den Bruder Oe s auf dem Baubureau an ob die andere
Rechnung der Firma M ſchon fertig ſei Als dies beſtätigt
wurde ging er wiederum hin und holte ſich die Rechnung
Diesmal handelte es ſich um eine Rechnung in der Höhe von
1100 Mark Auf die gleiche Weiſe ſetzten ſich die beiden
Spießgeſellen in den Beſitz des Geldes Jetzt will der Ange

e von ſeinem Mittäter der ihm erſt eine Stellung inkla
M

Reſerve n gehdie Vizefelbwebel Brunkow Magdeburg Müller Neu e S
r v Mühlhauſen in Th Im m iſch Naum
urg g

die Vizewachtmeiſter Schnöckel Stendal Ulfert
J Stendal zu Leutnants der Landwehr Feldw

eine ſchwer getroffene Gatt

ſein im

Größe mit der unſere
änner dem Feinde bis r folgt

nchen verſprochen habe verlaſſen worden ſein Er hat

haftet da inzwiſchen der Betrug an der
entdeckt worden war Es hat den Anſchein als ob Oe ſeinen
Komplizen ganz genau kennt ihn jedoch nicht verraten will
denn einen Rüdiger hat man nirgends finden können Der
Angeklagte geſteht ſeine Schuld zu

Das Gericht ſieht nochmals von einer Zuchthausſtrafe
ab und verurteilt ihn antragsgemäß unter Billigung mil
dernder Umſtände zu drei undeinem halben Jahr
Gefägnis und ſechs Jahren Ehrvetrluſt

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

trotzt haben ſollte ſelbſt in dieſem äußerlichſten Zeichen
unſeres Schmerzes wieder zu finden n Aber gemäß den
verſchiedenen Charakteren wird jede Frau eine andere Ausdrucksweiſe ihrer Trauer für ſich in Anſpruch nehmen Es
ind daher nur ganz allgemeine Richtlinien dafür anzugeben

h und einfach in Umriß und drien ſoll das Trauer
kleid der herrſchenden Mode folgen tumpfe ſchwarze
Stoffe wird man dazu wählen Kaſchmir Wenn für denSommer ſtumpfen Dutt hinakrepp Der ſogenannte eng
liſche Krepp dieſes bisherige Zeichen tiefſter Trauer iſtvorläufi faſt anz zurückgedrängt Ein unaufdringlicherer
ſeiner Sinn er Sleierſoff Grenadine hat ſeinen Platz
eingenommen in Schwarz wie in Weiß Und ſo ein klein
wenig Weiß ſei es am Kragen oder an den Aermeln ſollte
keines der Trauerkleider miſſen Selbſt den freien Hals
ar ſtch z machen mit der nötigen Amrahmung
in Weiß die allerdings unbedingt dazu e ört Denn
Schwarz ſtumpfes Schwarz ſteht kaum je zu Geſicht und ſelbſt
in dieſer Art der Kleidung ſollte man nie den en chenGeſichtspunkt außer acht laſen Deshalb iſt ſelbſt für ältere

Damen das weiße Streifchen aus Batiſt oder Grenadine an
Hals und Aermeln gang ünd gäbe geworden Für Uhr und
Lorgnette gibt es ſchwarze Perlenketten aus Jet oder Holz
auch fein ziſellerte Ketten aus oxydiertem Stahl Der ſo
enannte Kriegsſchmuck aus dieſem Material iſt ja im beſorheren äls Trauerſchmuck gedacht r die Jugend an

mutiger ſind Ahrbänder aus ſchmalem ſchwarzem
Moireband die auch als Uhrarmband dienen

Die einſchneidenſte Veränderung gegen ſonſt iſt wohl
das J e Fehlen des Trauerſchleiers Man iſt in vielenTeilen t chlands auf dieſe zu Anfang des Krieges ge

gebene eingegangen und mit Recht r dreganze Geſtalt einhüllende lange Kreppſchleier wird nur
wenig mehr getragen We eht man hier und da noch

n eine Mutter im wallenden
Schleier der aber aus dem leichteren Grenadine oder aus
Tüll mit einem Rand von Grenadine einen lange nicht ſo
traurigen Eindruc macht als jener andere Das gleiche gilt
von den Hüten die in modernen Formen vielfach aus Grenga
dine gefertigt ſind und an denen ſelten ein weißer Vorſtoß

eine weiße w fehlt So macht unſere heutige
Trauerkleidung einen gewiß nicht weniger ernſten denno

einen aber wen niederbrückenden Eindruck au
ihre Umgebung und erreicht damit den Zweck den ſie ver
olgt

ps oder

ben Hier wurde er ver
letzten Rechnung
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Univerſität
A

Provinzial Nachrichten
Döllnitz 3 Jan Frevetlhaftes iel Unläauf der zwi und t L
e wie ſie die atoren der annleitungiel ihre r a hatten Den Täatern derenmen e worden ſind iſt eine Koſtenrechnung in ziem

cher zugeſtellt wobei ſie noch glimp
an derartiger offentli

unterliegen

3 Jan Di d ieſigen4 r e e ten an5 elats an ißenborn in irrt
Die Einführung in neues Amt durch Herrn Kon

rat Gutſchmidt wird noch im Laufe des Monats Januar

San Hohe Auszeichnung Demn et erbortagenter L a n den ſche e
wegen hervorragende n in den veren mpfenund an der ne da len Kreuz 1 Klaſſe ver

i her hatte er das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe und
örderung erhalten Er iſt Maurer von Beruf und hat hier

hen eigenen Hausſtand rege wurde ihm die ver
Auszeichnung nach hier übermittelt da er gerade auf

ub war
9 Schkenditz 3 Jan Ferkelmarkt Bei dem in der

e vor hier e e ler e net ders je na r un eſchaffenheit der Tiere zwiſchen 50
Und 80 Mark pro Paabr e waren zahlreich vertreten

Nordhanuſen z wei Stiftungen Auf demSee der dohenſtein wurde mitgeteilt daß a
itzer Otto K

30 000 Mark überwieſen
e Nordhauſen Kreiſe eine Stiftung von

at Die Zinſen ſollen verwendet wer
1 Zur en dedürftiger Tüberkuloſekranker die

nen Anſoruch auf Unterſtützuns eine Verſicherungsanſtalt
en 2 0 gebrechlichen r r den Eintritt in ein

K ltwen und Waiſen o at Landrat ever ſe die Summe von 100 000 Mark überwieſen zurgründung einer EliſabethJoachim Stiftung zur Erinnerung an
verſtorbene Tochter und an ſeinen den Heldentod geſtor

nen Sohn Die Zinſen ſollten zu dem gleichen Zwecke wie die
der Otto Kruſe Stiftung Verwendung finden

S Sömmerda 3 Jan Als Weihnachtsgabe ge
langten an die Arbeiterſchaft der Rheini 3 Metallwaren und
Maſchinenfabrik Abteilung Sömmerda ſeitens der Verwaltung
140 000 Mark zur Verteilung

Leipzis 2 Jan Fleiſchunterſchleife im Kran
kenhbauſe St Georg wurden in einer n
Anzeige zur Kenntnis der Verwaltung gebracht Die daraufhin
eingeleitete Unterſuchung hatte zur Folge daß das Schöffen
gericht Leipzig gegen die Köchin Winzer wegen Diebſtahls und

die Händlerin Wilke aus Wiederitzſch wegen Hehlerei und

a n n w t es als ern angeſehen e Wingzer a e drei nd ſchweregute ihre in die Abfallware getan hat dal die Wie
die die Abfälle regelmäßig abholte ſie mitnehmen ſolle was die
letztere 3 getan hat Bei der Durchſuchung ihres Wagens
erging ſich die Wilke dem Polizeibeamten gegenüber in ſehr be
leidigenden Aeußerungen Die Winger wurde zu einer Woche

ängnis die Wilke zu 10 Tagen Gefängnis und 75 MarkIch verurteilt

tung bedürftiger

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Arthur Pappenkeim F Jnfolge einer im Kriegsdienſt erworbenen Krankheit ſtarb der Werner Univerſität

profeſſor Arthur enheim im Alter von 46 Jahren Er ſtammteer und ſtudierte auch hier Medizin Nach

bation arbeitete er als Aſſiſtent in Halle Königsberg und
Berlin Hier entfaltete er eine fruchtbare Forſchertätigkeit auf
dem Gebiete der Blutkrankheiten Er wurde als Privatdozent
zugelaſſen und durch den Profeſſortitel ausgezeichnet

Hochſchuinachrichten
Als Nachfolger des auf dem Felde der Ehre gefallenen Pro

eſſors Dr Hans Piper iſt der Privatdozent an der Straßburger
Riverſität Profeſſor Dr med Martin Gildemeiſter zum

Abteilungsvorſteher am vhyſiologiſchen Jnſtitut der Univerſität
Berlin ernännt worden Der Subregens im Georgianum zu
München Dr theol Johann Zellinger wurde als Privat

dozent für Kirchengeſchichte in der theologiſchen Fakultät der
Univerſität München zugelaſſen Prof Trendelenburg
in Gieben erhielt einen Ruf als Direktor des Phyſiologiſchen
Jnſtituts der Aniverſität Tübin gen Der Privatdozent der
Philologie Flade in Marburg wurde zum Profeſſor er
nannt Der Profeſſor für gerichtliche Medizin an der

Baſel Dr Adolf Streckeiſen iſt imlter von 60 Jahren geſtorben Der rivatent Dr Karl Al ler an der Univerſität Gießen iſt zum
außerordentlichen Profeſſor der dortigen philoſophiſchen Fakultät
ernannt worden Dem Erſten Direktor des Kaiſer Wilhelm

nſtituts für Biologie in Berlin Dahlem ordentlichen
e in der philoſophiſchen Fakultät der FriedrichWilhelms Univerſität Dr phil Karl Correys und dem Zweiten

Direktor des genannten Jnſtituts ord Honorarvprofeſſor in der
lben Fakultät Dr Hans Spemann iſt der Charakter als Ge
imer Regierungsrat verliehen worden Den Privatdozenten

an der Unioerſität Freiburg i B Dr Emil re Geo
v und Paläontologie und Dr Kurt Heß Chemie iſt der
Titel außerordentlicher Profeſſor verliehen worden

Vermiſchtes
Slugtelegravhiſche Verſuche in Dänemark

mal Nordiſchen Blättermeldungen zufolge ſind in Dänemark
geuerdings erfolgreiche Verſuche mit drahtloſer Telegraphie von
Flugzeugen aus gemacht worden Die rimente wurden mit
einem der neuen aus einer J Werkſtatt hervorge
antgen Frrh in Verbindung mit le tion der
däniſchen Mil unternommen rend rthängen von dem Fahrzeug zwei je 50 Meter lange Kupferdruhte
hernieder die als Antennen dienen Es ſoll dem Flugzeuge ge
g ſein in einer Entfernung von 50 Kilometer Mitteilungen
der Radioſtation aufzufangen die Landſtation hat ſogar bei einer

ltzhuns von 150 Kilometern die Mitteilungen des Flugzeugs
abzuleſen vermocht

iſer Wilhelm iſt 1869 geboren und 1888 zur Regierung
langt Er iſt 57 Jahre alt und hat 28 Jahre lang regiert

Fechnet man dieſe vier Zahlen zuſammen ſo kommt heraus
Es Weint merkwürdig daß die Summe der entſprechenden Daten

wene e e3 en
e
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im Leben Kaiſer Franz Joſefs die gleiche Zahl ergibt derenHälfte die r 1910 iſt v wirt iſt aber dieſe gante

h e d 47 e en vein kleiner mathemati erz denn rmann kann ube kleine dicchene empel Le elben
r jeden Monarchen der heute regiert oder ſeit Er

ſt s der Welt regiert hat immer das entſprechende Reſultat
ergibt

Dem Dichter 927 Dehmel der zuleht auKriegsſchauplatze als Leutnant ſeinen Dienſt tat zu et

eine hnachtsgans geſtiftet und nach Hamburg geſchickt wo
jedoch nur das den köſtlichen Braten besleitende Gedicht ein

h iſt Des Dichters Antwort iſt jetzt dei den Abſendern
eingetroffen und lautet

F lange drückt mich Zantecgtticht
aber die Gans die kam noch nicht
Jch tät meine Pflicht von Herzen gern
aber die Gans die hält ſich fern
Jch möcht ihr meine Liebe beweiſen
aber die Gans die iſt auf Reiſen
Jch möcht ſie wirklich freſſen vor Liebe
aber die Gans hat andere Triebe
Jch ſeh im Bilde mich knien vor ihr
aber die Gans ſieht ab von mir
Jch flüſtere zärtlich Komm voch Schatz
aber ſie rührt ſich nicht vom Platz
So knie ich denn aus Dankbarkeit niedet
ich alter Sünder und fühle wieder

das e Los des jungen Manns
er hlick voll Sehnſucht nach der Gans

46 Frauen verbrannt z Jrrenanſtalt Saint Ferdinand
in der Grafſchaft Megantio brach Feuer aus 46 Frauen ſind ver
brannt

Madame de Thèbes ge n Jn
Wahrſagerin Madame de Théèbes im t
torben Sie hieß mit ihrem richtigen Namen Anna Victoria
avigny Erſt kürzlich hatte ſie ihren Almanach für das Jahr

1917 erſcheinen laſſen und dort wie in Jnterviews verkündet
daß das Jahr 1017 das Ende des Krieges bringen werde was
andere Leute auch behauptet haben ohne deshalb als berühmte

ager zu gelten denfalls hatte ſie von ihrem eigenen
ode weder im Almangch noch in den Jnterdiews ein Sterdens

wörtchen geäußert
Eine ganze Familie vergiſtet Jn dem Hauſe Kränzelſtr 23

in Görlitz wurde die Frau des im Felde befindlichen Tiſchlerei
arbeiters Simon mit ihren drei Kindern zwei Knaben im Alter
von 18 und 11 Jahren und einem Mädchen im Alter von 8 Jahren
tot aufgefunden Als Todesurſache wurde Gasvergiftung feſtge
ſtellt Das Gag war aus einem am Hauſe vorbeiführenden
defekten Gasrohr der Straßenleitung in die im Erdgeſchoß ge
legene Wohnung gedrungen

Briefkaſten
Jeder Aufrage t die ietzte Adonnementsquittnug detzufügen

Staatliche Familjenunterſtützung iſt den Familien aller jener
Kriegsteilnehmer zu zahlen die nach der letzten Einkommenſteuer
veranlagung ein Einkommen von 1000 Mark oder weniger an
kleinen Orten von 1200 Mark oder weniger an mittleren und von
1500 Mark oder weniger an großen Orten verſteuert haben Be
rechtigt zum Empfang der Unterſtützung iſt die Familie vom
Augenblick des Eintritts des Angehörigen in den Heeresdienſt
Antrag auf Unterſtützung muß beim Magiſtrat geſtellt werden
Die Zahlung der Gemeindebeihilfen hängt von der Bedürftigkeit
ab die nach den jeweiligen örtlichen Verhältniſſen beurteilt wird

aris iſt die berühmte
ter von 72 Jahren ge

ne ältniſſo j len i he

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Rach Weihnachten eröffneten die deutſchen Rohzuckermärkte
in ruhiger Haltung und die letzte Geſchäftswoche des alten
Jahres zeigte nur kleinen Verkehr Er beſchränkte ſich auf dienoch wenigen reſtlichen Zuteilungen der lebten Freigabe von
Rohzucker an die Raffinerien ſowie auf einige Verfügungen über
heſchlagnahmte Melaſſe Die Rohzuckerfabriken waren natürli
fortgeſetzt beſtrebt ihrer Lieferungspflicht ſo ſchnell wie mögli
nachzukommen und auch die Tage zwiſchen Weihnachten und Reu
jahr wurden nach Möglichkeit ausgenutzt um dies zu bewerk
ſtelligen ſoweit rollendes Material beſchafft werden konnte Be
dauerlicherweiſe liegt ſehr viel Kahnraum brach Die Witte
rung hat die Flubläufe vollkommen offen und befahrbar erhalten
Da wäre es zweifellos gut geweſen die Schiffahrt in flottem
Gang zu erhaälten wozu es allerdings nötig iſt einem Teil der
zum Heeresdienſt einberufenen Flußſchiffer zu beurlauben Der
allgemeinen Kohlenknappheit die lediglich durch mangelnde
Transportmittel hervorgerufen worden iſt würde durch beſſere
Ausnützung der Flußſchiffahrt ein baldiges Ende bereitet wer
den Die nächſten Wochen werden die Vorarbeiten zur Ver
teilung der reſtlichen Rohzuckermengen an die Raffinerien
bringen Von der mutmaßlichen Erzeugung an Rohware ſind
für Oktober 20 für November 25 und für Dezember 20 im ganzen
bisher alſo 60 v H zur Verteilung an die Raffinerien gelangt
40 v H ſollen alſo noch verteilt werden Dabei wird es ſich
wahrſcheinlich herausſtellen daß die noch zur Verfügung ſtehende
Menge etwas größer ſein wird als 36 der Geſamterzeugung da
von vornherein vor der Berechnung eine Kürzung der mutmaß
lichen Erzeugung um 15 v S ſtattgeſunden hatte während wohl
anzunehmen iſt daß dieſe an ſich löbliche Vorſicht erfreulicher
weiſe nicht vonnöten geweſen iſt Um den Rohzuckerfahriken
Gelegenheit zu geben zunächſt ihre pos beſtehenden Lieferungs
ver pflichtungen zu erfüllen ſoll im Januar keine Verteilung
ſtattfinden Vielmehr ſoll dies erſt gleichmäßig verteilt in denbreit ſolgenden Monaten geſchehen Hoffentlich kommt die neue

Verteilung aber nicht zu ſpät damit nicht wieder Unſtimmigkeiten über die Beſchaffung der Säcke eintreten e
haben weitere Rohzuckerfabriken ihren Betrieb beendet Die
richte über die Ergebniſſe der Verarbeitung der duettuden
lauten noch weiterhin im allgemeinen nicht unbefriedigend
Die Koch in Mieten befindlichen Rüben wurden in ihrer Er
haltung durch die Witterun r Binnen kurzem werden
die lehten Rüben in die Fabriken a und die Arbeitenin den Rohzuckerfabriken ſoweit ſie direkte Rübenverarbeitung
betreffen eingeſtellt werden

m Raffingdemarkte herrſchte recht lebhafter Verlehr Wie
n kurz vor Weihnachten wurden auch nach dem Feſte erhöhte

eng durch Stadt und Kreisbehörden vorgenommen
Auch die Jucker verarbeitenden Gewerbe legten ihre a
Heine vor und die Raffinerien hatten dadurch vollauf mit Ab
ieferungen zu tun Jn a des noch immer beſtehenden Man

gels an Arbeitern und teilweiſe auch an geeigneten Eiſenbahn
wagen konnten die Raffinerien den ihnen geſtellten Jeitpunkt
für die Abliefetungen nicht immer einhalten Jm übrigen ſind
aber immer noch kommunale Behörden mit ihren Abforderungen
im Rückſtande Vor der Hand werden unter den obwaltenden
u nur einzelne Raffinerien geſchädigt r Lauten Mi iffen dieren ce zu n zut iſt es erfreulich da z

n unangenehmen

au
den Zuckers gelangen Jmmerhin
elniger Zeit noch weit
immer mebr zu verſchwinden ſcheinen

v

h

Die Frage des kom
noch immer den brei erungen zwiſchende am Zucker beteiligten ren den kommenden

Regieru en ein Seitens der t erwieder zum Anusdruck daß eine Herau
auf drei Mark für tner unerl
weiterhin eine ng der
den mit ihnen im bewerb
Am 15 Jannar ſoll eine amtl bevorErhebung über den
ſtehenden Rübenandan erfolgen Wenn bis 2
geſchieht dürfte dieſe Erhebung wohl eine iel

Die Regierung wird Mittel und
n iternge

zu er daß aus der jetzt beſtehenden Zucke i ich

im ehe eine entwicelt Gute inde ucker
bringen

r S glease mit bietet das neue Jahr fig
wen ger n nicht notierien Wertenu r den Handel in amtligAuf Grund des 8 26 der durch die h ige Kommi des
Zentralverbandes des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes feſt

Ufancen für den Handel in amtlich nicht votierten
ten vom 11 Dezember 1912 hat der Verkehrsausſchuß der Ver

einigung der am Handel mit Kuxen und amtlich nicht notierten
Werten deteiligten Bantkgeſchäfte Rheinlands und lens
folgendes feſtgeſtellt Die von der Gewerkſchaft Blanken
burg unter dem 21 Dezember 1916 verteilte Ausbeute von 50
je Kux erklären wir im Sinne der Börſengebräuche als eine un
regelmäßige Ausbeute Sie ſteht denjenigen Gewerken zu die
am 21 Dezember 1916 Beſitzer von Kuxen geweſen ſind

Erhöhung der oderſchleſiſchen Kohlentarife Die Könisliche
Eiſenbahndirektion in Kättowitz erhöhte wie aus s geu v An g Februar i ianife von Ober

en na erreich Ungarn um9 W oſtdeutſchſächſiſche Gruppe des uns Dentſcher Eiſen
gießereien nahm eine Preiserdöbhung um 25 c vor

3 Milliarden Zu der deu Spareinlagen im Jahre
1916 Rach der Statiſtik des Amtsblattes des Deutſchen Spar
kaſſenverbandes hatten die deutſchen Sparkaſſen für Rovember
eine Zunahme von 100 Millionen Mark zu verzeichnen gegen
115 Mill im gleichen Monat des Vorjahres Damit alles ohne
die Zeichnungen auf die Kriegsanleihe wird der Zuwa e
Jahresdeginn 2080 Mill Mark gegen 2180 Mill in ver gleichen
Zeit des Vorjahres detragen Auch der Monat Dezember iſt gut
verlaufen Das Ergebnis liegt noch nicht vor auch noch am
Jahresſchluß ein Betrag von 700 Mill Mark an tapitaliſierten
Zinſen in Einnahme zu ſtellen iſt wird auch in dieſem Jahre der
Reinbetrag von e aießß Mark P e der Spar
einlagen ohne Kriegsanleihen zu Buche ſeinß eiserzöhungen in der Silberwareninduſtrie Der Verband
der Silberwarenfahrikanten Deutſchlands die Vereinigten Silber
kettenfabrikanten Deutſchlands ſowie die Vereinigten Deutſchen
Silberſchmuckfabrikanten haben nach einer uns aus Pforsheim
zugegangenen Drahtmeldung gemeinſam beſchloſſen den bisher
mit 3335 Prozent bemeſſenen Teuerungszuſchlag von jetzt ab auf
50 Prozent zu erhöhen

Höchſtpreiſe für Draht Jn den letzten Tagen fanden Ver
handlungen zwiſchen Vertretern der ſämtlichen deutſchen Draht
walzwerke und der verſchiedenen Drahtvereinigungen einerſeits
und Vertretern der Kriegsrohſtoffabteilung andererſeits ſtatt in
denen u a auch eingehend über die Frage der Schaffung von
Höchſtyreiſen für Draht beraten wurde Die Verhandlungen
hierüber ſollen Mitte Januar weiter fortgeführt werden Nach
dem jetzigen Stand der Verhandlungen iſt es nicht ausgeſchloſſen
daß eine Feſtſetzung von geſetzlichen Höchſtpreiſen für ſämtliche
Sorten Draht und Drahterzeugniſſe erfolgen wird

Der Verein Deutſcher Tempergiehereien beſchloß in ſeine
Hauptverſammlung w Ka t l die ehe Tr re
v r 2 zpre au zu e n 22 u enje Ach atte Menge Ah Wualttär der Singe iſt auf Anftase

bekanntzugeben
Eſſen 2 Jan Der bisher wegen angeblich höheren Pech

zuſatzes vom Kohlenſyndikat gezahlte Mehrpreis von 40 Pie
ür die Tonne für 10 Kilo Briketts gegenüber 3 und Kilo

iketts ift aufgehoben worden
Gewerkſchaften Heldrungen J und Heldrungen II Dem Be

richt über das zweite Vierteljahr 1916 entnehmen wir Nach Be
rücſichtiguns aller Betriebs und h ſowie ange
meſſener Rückſtellungen für die Zinſen auf die Teilſchuldver
chreibungen Preisunterſchiede Syndikatsunkoſten ergibt ſich ein
erluſt von 16926,43 gegenüber einem Verluſte von

34 286,72 A im zweiten Vierteljahre 1915 Jn Anſehung des
Gewinnes aus dem e Vierteliahre ſchließt das erſte Halb
jechr 1916 mit einem Ueberſchuß von 64 676,06 ab wogegen
der gleiche Zeitraum des Vorjahres einen Verluſt von 42 726,19

brachte Der Betrieb verlief ohne Störungen
Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengießerei vorm Th Flöther

G in Gaſſen L Die Geſellſchaft hat im abgelaufenen
Jahre trotz verſchiedener Schwierigkeiten weiter mit gutem Er
folg gearbeitet Die Dividende dürfte den vorjährigen Satz von
14 Prozent mindeſtens wieder erreichen Die Ausſichten für das

oweit 4 jetzt überblicken läßt befriedigend
Wilhelmshall in Berlin Der Vorſtand

neue Jahr ſind
Kaligewerſchaf

wird das letzte Drittel der im Mai d J bewilligten Zubuße mit
500 Mark pro Kux zum 15 Januar 1917 einfordern
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Für die JnlandLegitimierung der ausländiſchen Arbeiter

mit roten und gelben Legitimationskarten ſowie der Jnhaber
weißer Karten ſoweit ſie ruſſiſche Staatsangehörige ſind gelten
für das Jahr 1917 die folgenden Beſtimmungen

Die Arbeiter ſind verpflichtet bis e zum 31 Januar
1917 bei der Ortspolizeibehörde ihrer Arbeitsſtelle den Antrag
auf Ausſtellung einer neuen Legitimationskarte zu ſtellen Dem
Antrage ſind die vorjährige Legitimationskarte und die
Heimatspapiere beizufügen

Für die bis zum 31 Januar 1917 bei den Ortspoligei
behörden beantragten Legitimationskarten iſt die Vorzugs
gebühr der ſonſtigen Grenzlegitimierung von 2 Mark zu ent
richten Bei ſpäter geſtellten Anträgen beträgt die Gebühr
5 Mark Für die aus Jnternierungslagern entlaſſenen oder
zwangsweiſe einem inländiſchen Betriebe zugeführten Arbeiter
beträgt die Gebühr in jedem Falle nur 2 Mark

Die Arbeitgeber welche ſolche Arbeiter beſchäftigen werden
hierdurch aufgefordert ihnen hiervon Kenntnis zu geben
nötigenfalls für die rechtzeitige Stellung der Legitimierungs
anträge Sorge zu tragen und dabei behilflich zu ſein

Halle den 2 Januar 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Verſtelgerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Juli Auguſt und September 1915 verſetzten
und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 42 001

bis 52 137 tragen und über welche die Pfandſcheine in grünem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Dienstag den 23 Januar 1917
und an den darauffolgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt
vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend
iſt um 9 Uhr vormittags und um 28 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silber Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner
Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene
Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 22 Januar 1917 ſtatt worauf das beteiligte Pu
blikum befonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 28 Dezember 1916
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Infolge Verkaufs meines Geschäfts
im Juli 1917

findet vom 13 Januar bis inkl 15 Februar

Ausverkauf
wegen Verminderung des Lagers der noch

grossen Bestände in Winter waren
garnlierter und ungarnierter

Damen u Kinder Hüfe
sowie dazu gehöriger Garnierartikel Blumen Fantasies Federn
Reiher Bänder Borten Spitzen Schals Schnuren Schleier uSeidenstofſe Nadeln u Agroeffen Regep a Mützen statt

Clara Leissner ans 2
a

D r med

entgegen und

Friedrichſtraße 12 I

prakt Arzt Wundarzt und Geburtshelfer
Verzogen von Bertramstrasse 27 nach

Richard Wagner Str 40
S Sprechst wie bisher 10 und 4 Fernruf 4007

Oherrealschule zu Delitzseoh
Anmeldungen für das am 17 April beginnende neue Schuljahr nimmtAuskunft erteilt Direktor Dr H Wahle utjah

erteilt konſervat geprüfte Lehrerin Unterricht

Familien NachrichtenTarrasech
Nachruf

Am l Januar verstarb nach längerem Leiden unser
Mitglied der Fleischermeister

Herr ferdinand Hecklau
Wir verlieren in demselben einen treuen Kollegen

welcher sich allgemelner Wertschstzung erfreute Viele
Jahre hoet er sich als Mitglied der Talgschhmelze Kom
misslon im Allqemeininteresse betätiot und bewshrt

Sein kolleglaſes und freundliches Wesen sichert ihm
for alle Zelten eln blelbendes und ehrendes Andenken

Die Fleischerinnung zu Halle a S u Umg
Paul Schliack Obermoeilsten

Beerdigung findet Freitag Uhr auf dem Neumoarhkt
Friedhofe statt

Thale Harz Lehr und Haus
altungs Penſionat von Fr Prof

hmann Auch in Kriegszett voll
Beſte Erholung und Kräf

tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Grö B he

Haus oder größere Etage

für Bürozwecke möglichſt ſofort zu
mieten
die Expedition d Blattes erbeten

Geldverkehr

5 Kriegsanleihe
angabe unt

Vermischtes

Aufforderung
Fordere hiermit alle diejenigen bis

15 Februar 17 auf die den verſlorbenen
Möbelhändler Eduard Vöttcher
Halle Harz 14 noch etwas ſchulden
bezw eine Forderung haben

Ernst Böiteher
gerichtl beſtellter Nachlaßpfleger

Plodda bei Schleitz

ernſ je n n

aus

e

S
u

Frankfurt a M Be rlin N 4
Leipzig

fur elektrische Taschen
lampen sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

J

Für mein Kontor ſuche ich zu Oſtern

einen Lehrling
Schüler die vorausſichtlich das Einj Zeugnis erhalten werden bevor
zugt Meldungen ſchriftlich oder wochentags von 12 oder 4
jedoch nicht Sonnabend nachmittags erbeten

Halleſche P
Max ſJovishoC

Buchbindergehilfen Vermietungen

r Miemeyerstr 22 I EtageOtto Hendel Verlag wen Kammer Koche be

Gr Brauhansſtraße 17 kammer Gas Innenklos u r
Juverſaſſigen verheirateten Zubehör für 850 M p 1 4 1917 auch

Pferdeknecht Näheres im Kontor I

ſucht ſofort
Ritschke Dölau b Halle a S

Zuverläſſiger Mann als

Kutſcher
zu friſch hereingekommenen Pferden

geſucht Tans Eitnor ubenbergſtraße R
Spedition Leipzig Roſcherſtr 1113 S elektr Licht Garten und

Otiene Stellen

ierwaren Fabrik
Thomaſiusſtr 33

e

Marlenstrasse 20
herrſchaftl 5 Zimmer Wohnung
mit Bad und reichl Zubeh Gas nud
elektr Licht ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Auskunſt Magdeburger
ſtraße 55 part

Holzschune
bald lieferbar ſind r abzugeben
Anfr erbitte t Giebner

Halle Jacobſtr 38 I

Billige
Haarſchneide

Maſſchinen
von 3 Mk an

Hermann Müller
Gr Steinſtraße 112

z Thermosflaschen

halten heisse Getränke
stundenlang heiss Sanix
faschen von 75 Mk an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Rabattm v RabSpar Ver

Preiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trilotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

H SehneeNaehf Franreichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

Lehrlin friecriehstrasse 12
Wohng 650 u 700 WMK ſof od ſp
Beſ u Näh vorm II Etage rechts

Canſteinſtraße 3 Viktual Ladenmit Schlachth u 3 Zimmer Wohnung

1 4 zu verm Näh III T b Stock

Ater Markt u II St
SZim Wohng m Parkett ſof bezw
1 4 17 zu vermieten Näh daſelbſt

n gut Schulbildg für Kolonialwu Sandesprodukten Großhandlung ſof

od 1 April geſ Bewerbg m Lebensl
u Zeugn Abſchr zunächſt ſchriftl erb

Otto Stoye Südſtraße 62
Gut empfohlenes

Hausmädchen
für einen Haushalt nach dem Rhein
land geſucht Näheres bei
Frau Erſtmann Gr Ulrichſtr 68
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Gegründet 1838
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n das hieſige Handelsregiſter Abt Aa 785 betr die Firma R Foelſche

Halle iſt heute eingetragen Margarete
Leo geb Foelſche verehelichte Rechts
anwalt iu Hagen Dr Ernſt Foelſche
Gerichtsaſſeſſor in NeuKöln Jngenteur
Karl Foelſche in Halle und Kauij
mann Rudolf Foelſche in Halle
führen das Geſchäft in ungeteilter
Erbengemeinſchaft fort Der Agnes
Foelſche geb Matthias in Halle iſt
Prokura erteilt

Halle den 27 Dezember 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 114 beir David Söhne Aktien

alle a iſt heute eingee s n DavidSölger in Halle a S iſt Geſammt
kura dergeſtalt erteilt daß ſie in

Seeege einem anderen Pro
Geſellſchaft zu vertreten

4
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Angebote unter H 3306 an

zu kaufen Offert m Preis
3304 an die Exp erb

Pressen
Saftgewinnung

lieferbar ab Lager

P Mallarth 200

ſ Gute Dauer
Batterien en

W Mitgl des Rab Spar Ver

Am I Januar verschied nach langem schweren Leiden mein lieber
herzensguter Mann unser treusorgender Vater lieber Sohn Bruder und
Schwager der fleischermeister

Ferdinand Hecklau
im 45 Lebensjahre

HHalle Albrechtstrasse 45
In tiefer Tauer im Namen aller Hinterbliebenen

Minna Hecklau geb Biedermann
uncdk Kinder

2 Söhne 2 Zt im Foelde
Beerdigung findet Freitag e Uhr auf dem Neumarkt Friedhof statt

Am Abend des Januar verschied unerwartet schnell und sanftfrau Geheime Kommorzionrat Antonio Dohne

Seit Gründung des Vaterländischen Frauenvereins mit dessen
I Arbeitsleben freudig vertraut seit 30 Jahren Mitgliec des Vorstandes
Seit der Jahrhunderiwende Vorsitzende ist sie dank dem rest und rast

M losen Einsatz ihrer hervorragenden Gaben für die Sache des von ihr
ogeleiteten Vereins dank ihrer unermüdolichen Tatkraft und weitblickenden
Umsicht ganz und gar Haupt und Herz des Vereins geworden der soeben
sein 50jähriges Bestehen mit ihr gefeiert hat Wir stehen an ihrer Bahre
tieferschüttert über den herben Verlust nicht wissend wie wir ihn zumal
in den hohen bisher rührigst erfüllten Anforderungen der Kriegszeit er
setzen sollen aber auch voll Erhebung darüber dass die Entschlafene
von der Höhe feiernder Räckblicke die Krönung ihres Werkes hat schauen
dürfen lhr Name bleibt mit leuchtenden ULettern in die Geschichtstafel
des Vereins aber auch in unsere Herzen eingegraben

Der Vorstand des Vaterländischen frauenvereins
für Halle a S
tn

Schatzmeister

W

Schrifttährer
U

stellv Vorsſtzende

Nachruf
in Halle a SAm Neujahrstage entschlief unser verehrtes

Vorstandsmitgliech

Frau Geheime Kommerzienrat

Antonie Dehne
Durch ihr Hinscheiden erleidet die Sache der Vaterländischen

Frauenvereine unserer Provinz einen schmerzlichen unersetzlichen
Verlust Fast 30 Jahre hindurch durfte der Vaterländische Frauen
verein Halle a S sie zu seinem Vorstand zählen Mit warmem Herzen
und stets offener Hand hat sie die Arbeiten dieses ihr so nahestehenden
Vereins der ihr ganzes Sinnen und Trachten erfällte geleitet und ge
fördert Mehr als 16 Jahre war sie seine Ueiterin Mit tiefem Ver
ständnis für die Aufgaben der Vaterländischen Frauenvereine und in
rastiloser Tätigkeit hat sie ihn auf seine jetzige Höhe geführt und ihn
stets an die Spitze unserer Arbeit in der Provinz Sachsen gestolſt

Aber weit über ihren örtlichen Wirkungskreis hinaus hat die
Verewigte auf alen Arbeitsgebieten der Vaterländischen Frauenvereine
ohne Ermüden in seltener Schaffenstreudigkeit mitgewirkt und ihre
Arbeitskraft und reiche Erfahrung restlos unserer grossen Sache
gewidmet

Wo immer köänftig wir vor grosse Aufgaben gestellt werden soll
das treue Gedenken an das selbstlose grosszögige Wirken der Ent
schlafenen uns zu ganzer Arbeit und vollem Erfolg führen

Magdeburg den 2 Januar 1916
Der Vorstand des Verbandes der Vaterländischen

Frauen Vereine der Provinz Sachsen
Armgard von Hegel Vorsitzende

Die Trauerfeier für

Frau Geheimrat Dehne
findet Freitag den 5 d Mis nachmittags 3 Uhr nicht
21 Uhn Im Trauerhause statt
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Vermiſchte Ariegsnachrichten
Der vulgariſche Bericht

WTB Sofiga 2 Jannar Bericht des Generalſtabes
vom 1 Januar

Mazedoniſche Front
an einzelnen Frontabſchnitten An der Struma

e Jn den Gegenden von Serres und
falteten feindliche Flieger eine erfolgreiche Tätig

umKampf warfen wir den hartnäckig widerſtrebenden Feind aus
der feſt befeſtigten Stellung an der Cote 364 und der Cote 197

2 z 27 v die ganze r c Urnsu ucovi er ner auf eine rückwärtigef igte Stcunng rig vie u einer Länge ab

trouillen
ma ent

keit

Attitleriejeuer abg

uherſt erbitterten

Don dvfkeſer ein aller täkig auffrreveKräfte ſollen aber e diejenigen ſich nicht Acieließen die

ihr Leben lang im Kampf für die eiung der Arbe
klaſſe mit uns Schulter an Schulter ſtanden bis uns der
Streit der Meinungen der aus dem Kriege entſtand aus
einander riß Dieſer von dem Hauptſtrom der

ezweigte Arm iſt zu hoffnungsloſem Verſumpfen und Ver
ſanden beſtimmt wenn er nicht den Weg zum breiten Strom
bett zurückfindet Die Rechthaberei der rückwärts Gewandten
der mit dem Lauf der Weltgeſchichte Unzufriedenen kann der
Arbeiterklaſſe nicht den Weg nach vorwärts weiſen Los vondieſem Legitimismus des de von dieſem zum Abſter
ben verurteilten Geiſt der Abſonderung und arentwrurg

Will Stampfer it den bisherigen Rahmen der
zerbrechen und aus einer Arbeiterpartei eine

olkspartei machen Die Aufforderung an die Beamtenſt5 Schritten öſtlich von Macin und nördlich bis zur Cote 105

an der Donau erſtreckt Wir machten noch 217 Ruſſen zu Ge
fangenen

Amerikaniſche A Boote für Norwegen
e B Kopenhagen 3 Januar Die norwegiſche Regie

rung hat wie aus Newyork gemeldet wird bei amerika
niſchen Schiffswerften 20 UBoote vom Kreuzertyp beſtellt
deren Ablieferung jedoch erſt nach dem Kriege erfolgen wird
da die in Frage kommenden Geſellſchaften gegenwärtig bis
zur Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit belaſtet ſind

Ein vernünftiger Standpunkt Lanſings
Die B u meldet aus Lugano Der Tribune zufolge

meldet der New Vork Staatsſekretär Aanſng hatbeſchloſſen diejenigen amerikaniſchen Matrofen die bei der
Torpedierung des Ruſſian ums Leben en ſind nicht
als Amerikaner zu betrachten denn ſie ſind da ſie ſich für
einen Transport einer kriegführenden Macht verpflichteten
denjenigen amerikaniſchen Bürgern gleichzuachten die in
den Dienſt eines fremden Heeres eingetreten ſind und dadurch
freiwillig auf den r ihrer Regierung verzichtet haben
Die Tribune überſchreibt dieſe Meldung Amerikaner ſind
nicht mehr Amerikaner

Der genannte Dampfer war ein britiſcher Pferdetrans
portdampfer von über 8000 Tonnen der nach einer Meldungder en ſchen Admiralität am 14 Dezember angeblich leer

ſten fahrend von einem Unterſeeboot im Mittelmeer
verſenkt wurde

Ein Schreiben Hindenburgs
M Gladbach 2 Januar Die Stadtverordneten be

ſchloſſen jüngſt der Hauptverkehrsader unſerer Stadt der
Krefelder Straße den Namen Hindenburgſtraße zu geben
und den Generalfeldmarſchall um ſeine Zuſtimmung hierzu
zu erſuchen Daraufhin iſt dem Oberbürgermeiſter folgen
des Schreiben aus dem Großen Hauptquartier zugegangen

Euer Hochwohlgeboren ſage ich meinen verbindlich
ſten Dank für die gge Mitteilung von dem einſtimmigen
Beſchluſſe der Stadtverordnetenverſammlung nach dem

die Hauptſtraße Jhrer Stadt meinen Namen tragen ſoll
Jch bin mit dieſer gern einverſtanden in
Der Hoffnung daß ſie mit dazu beiträgt in der Bevölke
rung den Geiſt zu erhalten der uns im jetzigen Kriege die
ſchweren Opfer willig für das Vaterland bringen läßt

deſſen wir aber auch für die ernſten Pflichten bedürfen die
die Zukunft von uns fordern wird

Das Schreiben wurde in der Stadtvervrdnetenſtung
zur öffentlichen Kenntnis gebracht

Das unſchuldige Velgien bei Kriegsaunbenth
Ein zuverläſſiger Gewährsmann hat wie der N

geſchrieben wird bei ſeiner Vernehmung durch eine mili
täriſche Stelle berichtet und durch ſeinen Eid bekräftigt daß
er ſchon vierzehn Tage vor Kriegsausbruch bei Dunbar
nahe Edinburgh in den Dünen verſteckte Poſten geſehen hat
die für gewöhnlich dort nicht geſtanden haben Einwohner
aus Liverpool die ihn für einen geborenen Engländer hiel
ten haben ihm ohne daraus irgendwelches Geheimnis zu
machen aus freien Stücken erzählt daß ihnen befreundete
den Scotch Greys und den Black Watches angehörende eng
liſche Soldaten ſchon vor Kriegsaushruch in Belgien ge
weſen ſind Verwundete dieſer Truppenteile ſeien denn auch
ſchon in den erſten Kriegstagen aus Belgien nach England
zurückgekehrt Dieſe Ausſage beweiſt erneut einmal daß
England längſt vor Beginn des Krieges auf ihn vorbereitet
war und dann zum andern wie zwiſchen England und Bel
gien das Spiel bis ins einzelne hinein abgekartet wor und

ſte zeigt ferner wieder und zum ſo und ſo vielſten Male daß
die engliſche Behauptung nur der angeblichen Verletzung
der belgiſchen Neutralität wegen in den Krieg eingetreten

läßt faſt darauf ſchließen daß er auch die Grundlagen des
ichen nationalen monarchiſchen Staates anerkannt wiſſen
wi

Die ſozialdemokratiſche Jnternationale Korreſpondenz
teilt mit Wie verlautet hat an den Neujahrstagen im
Reichstage eine gemeinſame Konferenz der von
Vertretern von Gruppen der Haaſe wie auch der Spartacus
Gruppen aus dem Reiche ſtattgefunden

Die Reichstagsnachwahl in Potsdam
Die Erſatzwahl in dem durch die rechtskräftige Verur

teilung des bisherigen Abg Liebknecht mandatsfrei gewor
denen Kreis Potsdam Spandau Oſthavelland deren Vor
bereitungen noch im Gange ſind wird nach der Aufſtellung
Franz Mehrings als alleinigen W aento ratiſchen Kandi
daten nicht den burgfriedlichen Verlauf nehmen der ſonſt
hätte erwartet werden können weil durch die Kandidatur
Mehring ſich die Parteien vor eine ganz neue
Lage geſtellt ſehen Aus Kreiſen der Fortſchrittlichen Volks
partei wird mitgeteilt daß eine endgültige Entſcheidung
erſt in den nächſten Tagen erfolgen wird Jedoch ſteht bereits
jetzt feſt daß man ſich gegenüber der Kandidatur Mehring
nicht gebunden fühle da man dieſe nicht als Kandidatur der
Sozialdemokratiſchen Partei anſehen könne Von konſerva
tiver und freikonſervativer Seite wurde auf eine Anfrage
mitgeteilt daß man auch noch nicht beſtimmt Stellung ge
nommen habe Eine Vereinbarung zwiſchen den bürger
lichen Parteien über eine gemeinſame Kandidatur hat noch
nicht ſtattgefunden Es wurden auch mit den National
liberalen bisher keine Verhandlungen darüber gepflogen
So viel aber iſt ſicher daß die bürgerlichen Parteien ſich einer
Kandidatur Mehring gegenüber nicht untätig verhalten
dürften Hinſichtlich der mehrfach gemachten Kandidaturen
Fürſt Bülow und Graf Zeppelin verſichert man daß bisher
eder t Perſönlichkeiten überhaupt noch nicht verhandelt

worden iſt

Tod eines früheren Reichstagsabgeordneten

WB Forſt 2 Januar Der frühere Reichstags und
Landtagsabgeordnete Guſtav Brauer iſt geſtern hier im
Alter von 86 Jahren geſtorben Er vertrat den Wahlkreis
SorgauForſt in der Legislaturperiode 1897 bis 1900 und ge
hörte der Reiche Von 1893 vis war er Mar
glied des Abgeordnetenhauſes

Die Rechtsſtellung der Hilfsdienſtpflichtigen
Das Kriegsamt ſtellt eine Anzahl Beſtimmungén über

das Recht des Hilfsdienſtpflichtigen zuſammen Es betont
darin die Notwendigkeit bei den geringſten Zweifeln Rechts
auskunft einzuholen Die Hilfsdienſtpflicht ſtehe der Wehr
pflicht nicht gleich Der ihr Unterwocrfene ſtehe im freien
Arbeits oder Anſtellungsvertrag Damit unterliege er der
öffentlich rechtlichen Verſicherung ein beſonderes Reichs
geſetz werde die Anwartſchaft hierfür regeln Die Aus
dehnung der beſonderen Rechte der Kriegsteilnehmer auf die
Hilfsdienſtpflichtigen in den geeigneten Fällen werde er
wogen Sie ſeien aber den Militärgeſetzen und der Diſzi
plinarverordnung nur dann unterworfen wenn ſie zum
Heeresgefolge Heerestroß gehörten Dieſe genöſſen dafür
aber auch gewiſſe Vorteile in rechtlicher Beziehung Das
Hilfsdienſtgeſetz beziehe ſich auch auf Auslandsdeutſche

Ausland
Der Mörder Rasputins

VI Bern 2 Januar Dem Matin re ſoll
Fürſt Juſſupow der Gemahl der Großfürſtin Jrina Raſpu
tin ermordet haben

Das ruſſiſche Hauptquartier
zu ſein eitel Heuchelei iſt und bleibt

Deutſches Reich
Ein neues ſozialdemokratiſches Programm

Jn einem Artikel Das Friedensjahr 1917 den Fried
rich Stampfer im Vorwärts veröffentlicht werden die be
kannten Kriegsziele der Sozialdemokratie noch einmal dar
gelegt und dann eine Art Programm für die Friedensarbeit

s nicht nur die Acbei2 e T be t es u sitt gterklaſſe ſondern die menſchli eſellſchaft zu organiſieren
Zu dieſer weltgeſchichtlichen Arbeit brauchen wir alle Kräfte
Wir wollen keine miſſen jede iſt uns willkommen Das gilt
für jene die vor dem Kriege unſerer großen Volks und
Menſchheitsſache zögernd und mißtrauiſch gegenüberſtanden
Sie die uns vor dem Krieg vaterlandsloſe Geſellen nann
ten haben an uns an der ganzen Bewegung deren Weſen
ſie verkannten ein Unrecht gut zu machen mögen ſie es tun
indem ſie aufhören Feinde unſerer Sache zu ſein Und zu
gleich iſt noch ein anderes Vorurteil reif zum Verſchwinden
das iſt die Vocſtellung daß die Sozialdemokratie weiter
nichts als eine Vertretung materieller Handarbeiterinter
eſſen wäre während ſie in ihrem eigenen Bewußtſein die
Vertreterin aller Kulturintereſſen des ganzen ſchaffenden
Volkes iſt die Vertreterin wie des Arbeiters in der Werk
tatt und auf dem Acker ſo auch des Gelehrten des Künſtlers
des Beamten des An ten die Pertreterin all de e e en e n

W I Berlin 3 Januar Wie die Kreuzzeitung aus
dem Haag meldet befindet ſich das ruſſiſche Hauptquartier
zurzeit in der Nähe von Kiſchinew

e l

Lompitzki aus der Duma ausgeſchloſſen
e B Kopenhagen 3 Januar Das polniſche Dumamit

glied Lompitzki iſt nach einem Petersburger Telegramm der
Nationaltidende mit 158 gegen 7 Stimmen aus der Duma

ausgeſchloſſen worden Die Maßregelung Lompitzkis er
folgte weil er die Neugründung des aniere Polen durch
d billigte und aus ſeiner Ueberzeugung kein

ehl machte

Skandalſzenen in Moslau

Fürchterliche Skandalſzenen ereigneten ſich nach der
Njetſch in Moskau weil ſich der Moskauer Samſtwo

Städteverband dem vom Militärkommandanten im Regie
rungsauftrag erlaſſenen Verſammlungsverbot widerſetzte
Nach einem heimlichen Beſchluß wollten ſich die Mitgliederim Gebäude der Stadt Duma verſammeln als ſie bereit die

Polizei vorfanden Es wurde die Sarhernn falls notwendig die gewaltſame Entfernung der ofen efordert
Mit gemachter u blieben die Poliziſten zurück Untertobendem Lärm erklärte darauf der Vorſigente das Mos

kauer Stadtoberhaupt Tſchelmakow in Gegenwart dec
Polizei Ich erkläre die Tagung für eröffnet Darauf
wurde Tſchelmakow e euten hei den Schul

e e a c faudte dere eriſſfen e r hatten inzwiſchen alle den Saal verlaſſen Sie ver le h in
aller Heimlichkeit aufs neue in einer Privaiwohnung Es

3

e

r 5 etn c die neue arepows formuliert Jn gleichen Auge er
die und jagte die Verſammlung auseinander Ueber
36 Perſonen wurden verhaftet

Brotkarten in Holland
e B Amſterdam 3 Januar Die du iffsraumnoten haininn der überſeei ilgt hat im

uſammen an mit der ſchlechten Weltgetreideernte in
olland eine Knappheit von Brotgetreide zur Folge Die

ru hat deshalb ſchon allert net e ie
Streikbewegung holländiſcher Seeleute

WTB Rotterdam 2 Januar Jm hieſigen Hafen liegt
ine große Zahl von Dampfern ſtill weil die Maſchiniſtenen ſich unter den alten Bedingungen anwerben zu

aſſen

Keine Kohlen mehr für Norwegen
WIB Stavanger 1 Januar Ein hieſiger Kohlen

importeur erhielt heute vormittag ein Telegramm ſeines
Vertreters in England d ſämtliche Lizenzen für Norwegen
am 31 Dezember aufgehoben worden ſeien

Carranza verlangt von der Union die Räumung Mexilkos
Die Kölniſche Zeitung erfährt von der ſchweizeriſchen

Grenze Wie aus New York gemeldet wird teilte General
Carränza den Vereinigten Staaten mit er werde das Ab
kommen von New London erſt dann unter
zeichnen wenn alle Amerikaner das mexikaniſche Gebiet
geräumt hätten

v

Not in Portugal
WTB Amſterdam 2 Januar Einem hieſigen Blatte

zufolge wird der Times aus Liſſabon gemeldet daß die
rtugieſiſche Regierung infolge des im Lande herrſchendenleiſchmangels einen fleiſchlo en Tag in der Woche vorge

chrieben und die Schlachtung von Rindvieh das jünger als
rei Jahre iſt verboten hat Ferner ſoll die Beleuchtung in
rivathäuſern auf die Hälfte eingeſchränkt werden Die

ifte müſſen um 7 Uhr abends ſchließen die Theater undKolſhaäuſer um 11 Uhr

Ueberfall auf den däniſchen Kriegsminiſter Der däniſche
Kriegsminiſter iſt im Kriegsminiſterium von einem vor drei
Jahren verabſchiedeten Offizier der geiſteskrankiſt überfallen und mih handelt worben Der Offizier
der dem Kriegsminiſter mehrere Zähne eingeſchlagen hatte
wurde von der Polizei feſtgenommen und in ein Lazarett
übergeführt

Letzte Depeſchen

W B Bern 3 Januar Der Matin meldet aus Cher
bourg Von dem den Aufklärungsdienſt beſorgenden Hilfs
kreuzer Rouen erging in der Racht zum Sonnabend draht
los ein Hilferuf aus Zone von Pasquet Der Fiſch
dampfer Centaure wurde unverzüglich zur leiſtung
abgeſchickt Seitdem iſt man aber von beiden en ohne
Nachricht geblieben

dampfer ſege nach ihrem Verbleib pu jed
lich Drei rverletzte Matroſen der Rouen
gefiſcht worden

Der Großſcherif von Mekka von der Entente anerkannt
WIB London 2 Januar Reuter Seit einiger Zeit

werden zwiſchen dem Großſcherif von Mekka und den
Alliierten hauptſächlich durch Vermittlung der britiſchen Be
hörden in Aegypten und im Sudan Beſprechungen geführtum den Wünſchen des Scherifs bezüglich des Titels den er

annehmen will entgegenzukommen Er wurde vor einigen
Tagen in Kenntnis geſetzt daß er von England Frankreich
und Jtalien anerkannt werden wird

Torpedobootzerſtörer und Schlepp
vergeb

nd auf
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Ankang 8 Uhr

Alfred Dedaks Operetten Gesellschaft

Die Kaiserin rHebe
Grosse Ausstattungs Operette in 3 Akten

Kaiserin Maria Theresia
Paula Dereani als

U T Liehtspiele
Leipziger Strasse 88

bisher Passage Theater
Voranzeige

Ab Freiltag den 5 Januar 1917
Der Liebling des Publikums

Menny FPorten
Das wandernde Licht

Novelle von Ernst von Wüldenbruch

dazu gegeben

sowie unseres

zu ersetzen durch die Bezeichnung

und zwar erhält das bisherige

und das bishelrge

W 3

n B 1W T LichtspieleDie weltgeschichtlichen Ereignisse die Deutschland auf der überragenden Höhe beispielloser
Kraftentfaltung zeigen und sich als Siegeszug des Deutschtums erweisen haben uns die Anregung

Alles dem deutschen Wesen Fremde
auch von dem äusseren Gewande unserer Lichtspielhäuser zu entfernen

Wir haben uns infolgedessen entschlossen die Namen unseres

Astoria Lichtspielhaus
assage Thenter

ab 15 Januar 1917

V T Lichtspiele
Astoria LichtspielhausBezel dung U T Lichtspiete Alte Promenade lla

Passage Theater
gezeictaung We T Lächtspäele Leipzigerstrasse 88

Direktion der vereinigten 2222

Donnerstag den 4 Jan 1917
nachmittags Uhr

Ein deutsches
Weihnachtsspiel

von Otto Falckenberg
abends

Abends 7 Uhr Ende 11 Uhr
Lohengrin

Oper von Richard Wagner
S Freitag nachm Dornröschen

abends Rigoleito

Optische Waren
preiswert und gut

DeulscheFRriegs fielen
Ile 191617 in der Moritzburgha

Cäglich ununterbrochen

von 10 bis 7 Uhr geöffnet

Eintrittspreis 50 k Meures 25 Ah e

Karten in der Hofmuſikalienhandlung von H H

empfiehltötto Anbehkann nie in
Weilſene löſte Kadeſaeg T

Fach einſchlagender Artikel zu
and t ernehmen Angebote unler

Mitzon statt RC 3301 an die Exped v Blattes

In der heute vor dem Königlichen Noter Herrn Justizrat Albert
Herzkfeld Halle a d stattgehabten vierten

Auslosung Unserer 597 leltsehaldversehreſbungen

sind die nachfolgend verzeichneten Nummern gezogen worden
3 18 22 147 176 190 217 255 257 270 292 329 887 451 466
467 468 553 567 571 577 589 628 632 639 664 692 697 702
705 708 762

Die Rückzahlung findet a 101 an der Rasse unserer Gesell
ſchaft und bei dem Bankhause Reinhold Steckner Halle a d Sab 1 April 1917 statt Mit letzterem Zeitpunkt hört die Verzinsang
der ausgelosten Teilschuldverschreibungen auf

Von den früheren Auslosungen sind noch rückständig
142 177 284 323 351 361

Schafstädt den 29 Dezember 1916

Eisonwerk Schaffstädt
Friedrich Schimpff Söhne Akt Ges

Der Vorstand Wilhelm schimpfktf

Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußeijerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoftenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

h
ne

Malznlatuaralte Zeitungen zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle
dieſer Zeitung

z z22 2727 z r IIIIIIIIIITIIIIIIIIII 557227 vweeg8e 222222222 ver rung 32222222225 IIIIIIIIIIIFarce lebens ſorsicheinngs

Aeher Beeelseten Berlin W8,

nimmt unmittelbar oder durch ihre Vertreter Lebens S
ver sicherungsanträge auch von solchen Personen ent
gegen die bisher abgelehnt werden mussten Sorg
fältigste Prüfung vertreulich und kostenfrei zwecks

Suhbäirektion Halle a S uleen
werden allerorts zu günstigen m gesucht

Feststellung möglichst günstiger Bedingungen

z Volle Versicherungssumme i
z Keine Nachsohusspflicht i
z Keine hesondere Gruppe i

Normaiprämie voll didendenberechtigt

omererantener d ſUraſzte t n Vnger posterasse 9/10

Juwelen Gold Silber

e e e en ee e n emen g T
S

e es

e

Eimplkeiſſimus
Jlluſtrierte Wochenſchrift

Einzelnummer 35 Pf
Vierteljahrs Abonnement 4 Mark

Nr 40
erſchien am 2 Januar 1917

als Spezialnummer

Zum Friedensangebot

Ulberall zu haben

Mit dieſer Nummer beginnt
ein neues Quartal

Man abonniert bei den Buchhand
lungen und Poſtanſtalten Feldabonne

menks durch die Poſt oder den

Simpliciſſimus Verlag
Mün h en

e e

Grundſtücke m Vermsgen
nehme ich noch in Verwaltung Ja darin reiche Erfahrungen binr gewiſſenhaft und aſte D Hausbeſitzer beſitze Kenntniſſe
in allen Rechtsfragen u beſte Empfehlungen on ur ſicheren u günſtigen

von Kapitalen einſchl Ur r bitte ich um geflblei Jnanſpruchnahme meiner Dienſte und Ratſchläge

44

enſſer Flottenverein Ortsgruppe gule

Vortrag mit Schtbildern
des Marineſchriftſtellers Erich Feidner Berlin über

Taktik und Technikin der Seeſchlacht am Ska errak
am Sonnabend den 6 Januar 1917abends 8 Uhr in den Thaliaſälen

othau Gr 4 e ſwaße 38
und an der Abendkaſſe zum Preiſe von 2 1 und 05 MDer Reinertrag iſt für die Jnvalidenheime des Großadmirals v be beſtimmt

Der ſtellv Vorſitzende
Gösslinghoff Königl Baurat

r Preuß Lotterie
e Zur am Dienstag den 9 ds Mts beginnenden

Ziehung erſter Klaſſe neuer Lotterie haben wir Loſe in
zen Abſchnitten abzugeben

1 Mk 40 Mk 20 Mk 10 I Mkhie Königl Lotterie kinnehwer

Burchardt Frenkel Lehmann Kogge Moritzzwingerl8Die Firma

Mitteldeutſche enenwerbaufsſtele G m b
Halle Martinsberg 15

4 iſt wuit dem Janugr 1917 in Hiauidation getretenDie Gläubiger der Geſellſchaft werden aufgefordert ihre etwaigen Anſprüche

bei derſelben anzumelden Die Liquidatoren
O Költzſch P Rühr

Ein neuer ausſichtsreicher
Frauenberuf

Jn der techniſchen Abteilung der Schule für induſtrielle
Frauenberufe zu Wittenberg beginnt ein Kurſus zur Ausbil
dung von techniſchen Zeichnerinnen Dauer Jahr

Abteilung A Chemieſchule Proſpekte frei
Ausbildung von Laboratoriums Aſſiſtentinnen

g80800

Der Amgang in und

mit der Geyellſchaft

Emil Rorxro
Zehnte verbeſſerte Auflage

Preis geheftet 53Mk fein gebunden 4 Mk

Jnhalt
Geleitwort Aus der FamilieAlt gemeines Geburt und Taufe

9 Konfirmationen n dVon der Beſcheidenheit

Perſönliches HochzeitDie Haltung des Körpers Ferkejuch
Körperpflege TrinkgelderDie Kleidung

Aus der Geſellſchaft
Der Beſuch
Einladungen
Der Empfang
Das Vornellen

Dienſtbot

Aus der Offentlichkeit
Im Theater und Konzert

Im Gatthaus im é
Auf der StraßeÜber das Seſen

Die BeſuchskarteVom Grüßen m Hort
Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen Der briefliche Verkehr
Winke r zug für Am Telephon

junge Mädchen Etwas über Geſchenke
Bei Tafel Kartenſpiele WettenDie Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball KoſtümfeſtMuſikaliſche Vorträge Geſchichte des

v Zu beſiehen durch ele Butthamingen Dr

Gustav Rosch Reathage ſang a 1 t

J Ein vornehmes Handhuch des guten Tones
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